
JAHRGANG 11 – VERANTWORTUNG FÜR DEN EIGENEN BERUFSWAHLPROZESS ÜBERNEHMEN 
 
 
 Zusatzfach „Berufsorientierung“ 
 Dokumentation des Berufswahlprozesses 
 individuelle Beratung durch das Arbeitsamt in der Schule 
 Anmeldung im Sekretariat bei Frau Kleene 

 Kompetenzfeststellungsverfahren (z. B. Geva-Test Studium & Beruf, AC-Profil) 
 Betriebserkundung 
 zweiwöchiges Schülerbetriebspraktikum 
 Termin: in den ersten beiden vollen Schulwochen direkt im Anschluss an die 

Herbstferien 
 in einem Unternehmen/einer Einrichtung nach Wahl - dabei soll es sich um keinen 

Ein-Mann-Betrieb oder den elterlichen Betrieb handeln 
 Zur Auswertung und Reflexion des Praktikums ist eine dreiseitige Praktikumsaus-

arbeitung zu verfassen. Dazu erhält jeder Schüler/jede Schülerin vor Antritt des 
Praktikums eine individuelle Aufgabenstellung, die an die im Politik-Wirtschaft-
Unterricht erworbenen Kompetenzen anknüpft. Die schriftliche Ausarbeitung ersetzt 
die Klausur im ersten Halbjahr. 

 PHWT-Application Day 
 Informationsabend für Eltern (Oberstufeninformation) 
 Berufs- und Studieninformationstag (alle 2 Jahre) 


